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Bekanntgabe der Beschlüsse und der Ergebnisse aus der Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses vom 17. September 2019 

- Vorsitz Bürgermeister Hajek - 
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Verpflichtung von Frau Stadträtin Luderer als Mitglied des Gemeinderats 
 
 

Herr BM  H a j e k  verpflichtet Frau Stadträtin Luderer als Mitglied des Gemeinderats. 
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Ertüchtigung der Hochwasserentlastungsanlagen an drei Regenrückhaltebecken 
-Erhöhung der Gesamtkosten- 

(Drucks. 251) 
 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

Die Erhöhung der Gesamtkosten für die Ertüchtigung der Hochwasserentlastungs- 
anlagen an drei Regenrückhaltebecken in Heilbronn in Höhe von 
 

 von um auf 
Gesamtkosten 
netto 185.002,04 EUR 68.367,00 EUR 253.369,04 EUR 

Unvorherge- 
sehenes netto 14.997,96 EUR 21.548,97 EUR 36.546,93 EUR 

+19 % MwSt. 38.000,00 EUR 17.084,03 EUR 55.084,03 EUR 

Gesamtkosten 
brutto 238.000,00 EUR 107.000,00 EUR 345.000,00 EUR 

 
wird genehmigt. 
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Einrichtung von vier Container-Klassenräumen 
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an der Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftschule 
-Entwurf und Kostenberechnung- 

(Drucks. 245) 
 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

1. Die Verwaltung wird mit der Umsetzung von vier vorhandenen Container-Klassen-
räumen vom ehemaligen Schulstandort der Fritz-Ulrich-Schule in der Längelterstraße 
an die Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule, Pfaffenhofener Straße 7 bis 11 be-
auftragt (Projektbeschluss). 
 

2. Die Entwurfsplanung und die Kostenberechnung des Hochbaumamtes in Höhe von 
360.000 EUR wird genehmigt. 
 

3. Für das Projekt wird im Haushaltsjahr 2019 THH 75 (Gebäude), Baumaßnahmen 
Gemeinschaftsschulen, ein außerplanmäßiger Mehrbedarf in Höhe 360.000 EUR  
genehmigt. Die Deckung erfolgt über Minderausgaben im THH 75 (Gebäude), Bau-
maßnahmen Schulen, in gleicher Höhe. 
 

4. Die Bauausführung wird genehmigt, soweit der Kostenanschlag innerhalb der Kos-
tenberechnung liegt. Auf weitere Sachbeschlüsse wird verzichtet. 
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Rückbau ehemalige Fritz-Ulrich-Schule 
-Kostenanschlag, Vergabe der Rückbauarbeiten und 

Genehmigung der Baudurchführung- 
(Drucks. 185) 

 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

1. Der Kostenanschlag des Ingenieurbüros Klinger & Partner, Stuttgart vom 29. Juli 
2019 in Höhe von 

 
  netto 766.774,56 EUR 
  + 19 % MwSt. 145.687,17 EUR 
  Zwischensumme brutto 912.461,73 EUR 
  zzgl. Unvorhergesehenes/ Rundung 47.538,27 EUR 
  Gesamtsumme brutto 960.000,00 EUR 
 
 wird genehmigt. 
 

2. Die Vergabe der Rückbauarbeiten zu den Bedingungen und Preisen des Angebo-
tes vom 9. Juli 2019 an die SER Sanierung im Erd- und Rückbau GmbH, Heil-
bronn, in Höhe von 
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 netto 593.450,80 EUR 
 + 19 % MwSt. 112.755,65 EUR 
 Zwischensumme brutto 706.206,45 EUR 
 Nachlass 6 % 42.372,39 EUR 
 Zwischensumme brutto 663.834,06 EUR 
 zzgl. Unvorhergesehenes/ Rundung 36.165,94 EUR 
 Gesamtsumme brutto 700.000,00 EUR 
 
 wird genehmigt. 
 
3. Die Baudurchführung des Projekts wird genehmigt. 


